
INTERKULTURALITÄT IST EINE HALTUNG
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Kirchen und Kulturen
INTERKULTURELLE GESPRÄCHE

Online über Zoom11. Nov. 2024
17:00-18:00 Uhr

Unter der Überschrift „Kirchen und Kulturen – 
Interkulturelle Gespräche“ tauschen sich jeweils zwei 
ExpertInnen verschiedener Fachdisziplinen zu brisanten 
Themen aus. Die Theologische Fakultät der VP-Uni 

Vallendar präsentiert Aktuelles und Anregendes, 
heiße Eisen oder auch Unbekanntes – Diskussionen im 
weltkirchlichen, globalen Kontext. 



VINZENZ PALLOTTI UNIVERSITY

KOSTENFREI UND OHNE ANMELDUNG

Die Veranstaltung findet ausschließlich online statt:
vp-uni.de/aktuelles/oeffentliche-veranstaltungen/

VINZENZ PALLOTTI UNIVERSITY

P. Helmut Scharler SAC
Präsident der Vinzenz Pallotti University

Prof. Dr. Ingo Proft
Dekan Theologische Fakultät

• Stellvertretender Leiter des Zentrums für Jüdische Studien der Universität Basel

• Dr. h.c. Emile Dreyfus Lehr- und Forschungsstelle für Jüdische Geschichte

• Lehrbeauftragter für „Geschichte und Kultur der Juden im 19. und 20. Jahrhundert“

Arbeitsgebiete:

Geschichte der Juden und Jüdinnen in Deutschland und der Schweiz in der Neuzeit; 
Zionismus; Geschichte des Antisemitismus; Geschichte des Nahen Ostens; Oral History und 
Gedächtnisgeschichte

ES SPRECHEN MITEINANDER:

HERZLICH WILLKOMMEN!

• Mitglied des Pallottinerordens

• Professor für Alttestamentliche Exegese an der Vinzenz Pallotti University in Vallendar

• Engagement in der Christlich-Jüdischen Gesellschaft Koblenz

Arbeitsgebiete: 

Prophetie, hermeneutische Fragestellungen, Bibel und Literatur

Christlich-jüdische Beziehungen auf dem Prüfstand

Prof. Dr. theol. Alban Rüttenauer SAC

Prof. Dr. phil. Erik Petry

Fast 70 Jahre ist es her, seit die röm.kath. Kirche in 
dem Konzilsdokument „Nostra Aetate“ eine Wende 
in ihrer Beziehung zum Judentum festgehalten hat. 
Seit damals hat eine Annäherung stattgefunden, 
die Verständigung gewann an Tiefe, aber auch neue 
Spannungen und Irritationen kennzeichneten den Weg. 

– Nun ist der Antisemitismus in der Gesellschaft erneut 
erschreckend gewachsen, Polarisierungen bedrohen das 
Zusammenleben, Vorurteile und Verschwörungsmythen 
grassieren, Gewaltakte aller Art nehmen zu und dies nicht 
nur in Folge des Krieges in Israel. Können Christ:innen 
etwas dazu beitragen, Antisemitismus zu überwinden? 

DAS INTERKULTURELLE GESPRÄCH STEHT UNTER DEM THEMA:

https://vp-uni.de/aktuelles/oeffentliche-veranstaltungen/

